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mmmSeit 1. November 1971 ist der Showroom der Textilwerk AG Zürich ' •/
aufgehoben und die Geschäftsieitung nach Ennenda verlegt worden.
Gleichzeitig mit diesem Domizilwechsel hat die STE (Schweizerische :

;

Teppichfabrik Ennenda) eine neue Geschäfts- und Verkaufspolitik ge- s

schaffen. Lieferungen werden nur noch über den Fachhandel ausgeführt. T
Dieser eingeschlagene Weg hat sich bewährt, umso mehr, als die
Grosshändler ihre zugesagte Mitarbeit mit erfreulich grossen Umsatzzahlen ; •. •

bestätigt haben.
Die STE als älteste Teppichfabrik in der Schweiz (gegründet 1914)
befindet sich zur Zeit in einer Phase der Umstrukturierung. Die Abteilungen
Web- und Orientteppiche mussten aus Rentabilitätsgründen aufgegeben
werden. Die STE ist heute eine vollstufige Tuftingfabrik. Mit dem Ankauf
von modernen Produktionsanlagen wie beispielsweise einer neuen
Stückfärbe-Haspelkufe, von Tuftmaschinen, der Erweiterung der Beschichtungs-
anlage und dem Erstellen eines Lagerneubaues hofft das Unternehmen,
das gesteckte Ziel zu erreichen.
Soeben sind die ersten Muster der 1/10" Scroll-Maschine fertiggestellt
und können ca. Mitte August auf dem Markt lanciert werden. Die STE

verspricht sich von diesen gemusterten Fein-Tufting-Qualitäten einen

grossen Verkaufserfolg im Objektbereich. Wenn man weiss, dass die STE
die erste Teppichfabrik in der Schweiz ist, die solche gemusterte Fein- SCHWEIZERISCHE TEPPICHFAß:

Tufting-Qualitäten herstellen kann, ist dieser Optimismus verständlich. ENNENDA
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